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Nooſevelt fegt Schiedstlommifſion ein. 


Geſpannte Lage im amerilaniſchen Streilgebiet. 


Waſhington, 5. September. In den 15 vom 
Streik der Textilarbeiter erfaßten Staaten iſt die Lage 
ſehr geſpannt. Obzwar es zu größerem Blutver⸗ 
gießen noch nicht gekommen iſt, ſo wird aus verſchiedenen 
Ortſchaften von Unruhen und Sabotageakten 


berichtet. Die Zahl der Streikenden wird mit über 300⸗ 
taufend angegeben, doch iſt dieſe Zahl in ſtändigem 
Wachſen. 


Auf Antrag der nationalen Arbeitskommiſſton hat 
Präſident Rooſevelt eine Schiedskommiſſion für 
den Konflikt in der Textilinduſtrie eingeſetzt. Wie es heißt, 
mird Präsident Rooſevelt außer der Einſetzung dieſer 
Kommiſſion vorläufig keine weiteren Schritte in Sachen 
des Konflikts unternehmen. Eine der erſten Aufgaben der 
Schiedskommiſſion wird ſein, die Urſache des Konflikts 
und die Verantwortlichkeit der einen und der zweiten 
Seite feſtzuſtellen. Dadurch foll der Oeffentlichkeit Gries 
genheit gegeben werden, einen moraliſchen Einfluß auf 


den Streikverlauf auszullben. 

Die Nachricht von der Ernennung der Schiedskom⸗ 
miſſion hat unter den Führern des Streiks Beunruhigung 
hervorgerufen. Es hat ſich bisher jedoch noch keiner ge⸗ 
äußert, welche Stellung die Streikleitung einnehmen 
würde für den Fall, daß dieſe aufgefordert werden ſollte, 
die Streikparole zurückzuziehen. Doch wird erklärt, daß 
die Streikleitung ſo weit wie nur möglich gehen wird, um 
den Wünſchen des Präſidenten Rooſevelt entgegenzu⸗ 
kommen. i 

Neuyork, 5. September. In der Stadt Trion im 
Staate Georgien wurden gegen 20 Perſonen durch Schiffe 
verletzt bei Unruhen, die in der Nähe einer Spinnerei, die 
ſich dem Streik nicht angeſchloſſen hatte, ausgebrochen fir). 
Ein Polizist, der eingreifen wollte, wurde durch Schiffe 
ſchwer verletzt. In der Stadt Auguſta wurden bei Streif- 
unruhen drei Perſonen verletzt. è 


Die Polen an der Spitze. 


Die eriten bisherigen Geſamiergebniſſe vom Europarundflug. 


Geſtern ſind beim Europarundflug die erſten Geſamt⸗ 
ergebniſſe der bisherigen techniſchen Prüfungen bekannt⸗ 
gegeben worden. Daraus ergibt fih, daß die erſten zwei 
Stellen die polniſchen Flieger Bajan und Karpinſki ein- 
nehmen. Und zwar ſtellen ſich die Ergebniſſe wie folgt 
dar: 1. Bajan (Polen) — 915 Punkte, 2. Karpinſki (P) 
— 892 Punkte, 3. und 4. Hubrich und Seidemann 
(Deutſchland) mit je 884 Punkten, 5. Hirth (d) — 882 
Punkte, 6. Florjanowicz (P) — 862 Punkte, 7. Ambruz 
(Tſchechoflowakei) — 861 Punkte, 8. Anderle (Tſch.) — 
859 Punkte, 9. Bayer (D) — 847 Punkte und 10. Paſe⸗ 
wald (D) — 840 Punkte. 

Geſtern veröffentlichte die internationale Sportkom⸗ 
miſſton die Punktierungen der Prüfungen der Zuſammen⸗ 
legung und Oeffnung der Flügel für 9 deutſche und 4 ita- 
lieniſche Apparate. 4 deutſche Apparate, und zwar der 
Flieger Aſterkamp, Francke, Junck und Brindlinger (letz⸗ 
terer ift wegen Beſchädigung feines Flugzeuges inzwiſchen 
ausgeschieden) erhielten je 30 Punkte, die Apparate der 
Deutſchen Hirth und Seidemann je 28 Punkte, Bayer — 
29, Paſewald — 27, Hubrich — 22, die Italiener Vin⸗ 


zenzi und Francoiſe je 29 Punkte, Colombo — 36 Punkte 
und weitere Italiener Teſſore — 35 Punkte. 
geht hervor, daß die zwei letzgenannten Italiener das 
beſte Ergebnis bei dieſen Prüfungen erzielt haben. 

Geſtern wurden die Apparate auch auf ihren Brenn⸗ 
ſtoffverbrauch hin geprüft. Den geringſten Brennſtoff⸗ 
verbrauch wieſen die polniſchen Apparate RWD 9 auf. 
Bei dieſen Prüfungen durften die polniſchen Flieger Ba⸗ 
jan und Buczynſki je 80 Punkte errungen haben, Beleer 
77 Punkte, der iſchechiſche Flieger Anderle auf dem poi- 
niſchen Apparat RWD 9 etwa 55 Punkte, Seidemann 
(Deutſchland) etwi 54, Hubrich (D) etwa 53 Punkte. 

Die Prüfungen des Brennſtoffverbrauchs wurden auf 
der Strecke Mokotower Flugplatz —Nowoſolna —Glowa⸗ 
caom durchgeführt. 

Der polniſche Flieger Plonczynſkti führte geſtern 
ſeine Prüfung der Geringſtgeſchwindigkeit durch und er⸗ 
zielte dabei das ſehr gute Ergebnis von 73 Punkten. Auf 
dieſe Weiſe hat Plonezynſti bei der allgemeinen Punktie⸗ 
rung 892 Punkte erreiicht, d. h. ebenſoviel wie Karpinſki, 
der an zweiter Stelle ſteht. 


ueberſchwemmung jetzt bei Kiele, 

Die Weichſel bei Kielee ift derart geſtiegen, daß bie 
Dörfer Piotrowice, Skawla, Malkowice, Kempa Soto- 
lowſta, Sokolowice, Koszyce und Polanow zum Teil unter 
Waſſer ſtehen. Auch der von Sokolowice nach Gorki fith: 
rende Weg ift auf einer Strecke von 200 Meter unter 
Waſſer. Da das Waſſer weiter ſteigt, ift an die Evakuie⸗ 
rung der Bevölkerung geſchritten worden. Auch bei San⸗ 
domierz iſt ein ſtarkes Anwachſen des Waſſers zu ver⸗ 
zeichnen. 


Der Nationalitätentonareß und die Verall⸗ 
gemeinerung des Minderheitenſchutzes. 


Bern, 5. September. Der Nationalitätenkongreß 
nahm in ſeiner heutigen Sitzung eine Entſchließung in 
Sachen des polniſchen Antrags auf Verallgemeinerung des 
Minderheitenſchues auf alle Staaten an. Der Kongreß 
ſpricht fih zwar grundſätzliich für die Verallgemeinerung 
des Minderheitenſchutzes aus, aber nur für die europäi⸗ 
ſchen Staaten. Gleichzeitig verlangt der Kongreß Mus- 
bau der Vorſchriften über den Minderheitenſchutz. 


Engliſche Gewerlſchaften verlangen 

48⸗Stundenwoche. 

London, 5. September. Der Kongreß der engli⸗ 
ſchen Gewerkſchaften hat eine Entſchließung angenommen, 
in welcher die Einführung der 48⸗Stundenwoche in Erg- 
land verlangt wird. 


Zuſammenkunft Litwinow - Beneſch. 


Prag, 5. September. Wie das tſchechoſlowakiſche 
Preſſebüro meldet, fand in Marfanſte Lazre eine Zuſam⸗ 
menkunft zwiſchen Litwinow und Beneſch ftatt. Zwiſchen 
beiden Staatsmännern fand ein Meinungsaustauſch über 
die politiſche Lage im Zuſammenhang mit der bevor⸗ 
ſtehenden Völkerbundstagung und dem Oſtpakt ftatt. 


Die Türlei verlangt einen Rats ſitz. 

Genf, 5. September. Die kürkiſche Regierung hat 
beſchloſſen, auf der bevorſtehenden Sitzung des Völkerbun⸗ 
des einen Ratsſiß für die Türkei zu verlangen. Der Sitz 


wird durch China frei werden 
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Es gibt noch geiſtige Aus einanderſetzungen 
Der Rongreß der fünfhundert Philoſophen in Prag. 
„Seife der Demokratie“ im Mittelpunkt. 


In Prag wurde am Sonntag im großen Saal des 
Parlaments der iſchechoſlowakiſchen Republik der achte 
internationale Philoſophenkongreß eröffnet. Rund 500 
Philoſophen aus 21 Ländern nehmen an dieſem Kongreß 
teil, der unter dem Protektorat des tſchechoſlowaliſchen 
Staatspräſidenten, Mafaryk, ſteht. In franzöſiſcher 
Sprache wurde die Sitzung eröffnet, bei der der iſchocho⸗ 
ſlowakiſche Unterrichtsminiſter, Prof. J. Krecmar, den 
Vorſitz führt. 

Der Kongreß der Philoſophen hat ſich die große gei⸗ 
ſtespolitiſche Aufgabe geſtellt, den geiſtigen Boden für ein 
gemeinſam arbeitendes Europa zu ſchaffen. Der Mittel 
punkt des Kongreſſes ift ein politiſch⸗philoſophiſches 
Thema: „Die Kriſe der Demokratiel, zu dem 
gleich am erſten Abend der Außenminiſter der tſchechoſſo⸗ 
waliſchen Republik, Dr. Beneſch, in einer groß angeleg⸗ 
ten Rede Stellung nahm. Die Ausführungen gingen von 
von folgendem Grundgedanken aus: „Es gibt keine Kriſe 
der Demokratie, es gibt nur eine Kriſe der Demo⸗ 
traten”. Beneſch beſchäftigte ſich dann eingehend mit 
dem augenblicklich vorherrſchenden Chaos der Gedanken⸗ 
welt auf faſt allen Gebieten des öffentlichen, moraliſchen 
und politischen Lebens. Ueber ſeine Tätigkeit als Politi⸗ 
ter jagte Beneſch, daß er alle feine Handlungen tets einer 
gründlichen wiſſenſchaftlichen Prüfung unterzogen habe, 
bevor er fie in die Praxis umſette. 


Der nationalſozialiſtiſche Parte tag. 


Pompöſe Ausſchmückung Nürnbergs. — Die Teilnahme 
der eichswehr. 


Geſtern begann in Nürnberg der Parteſag der 
NSDAP, der wieder in einem ganz großen Mahaien 
ftattfindet. Die Stadt Nürnberg ift entſprechend umge⸗ 
ſtaltet worden. In einem ofliziöfen Bericht leſen wir 
darüber folgendes: „Die Straßen Nürnbergs find nun 
wieder flammendrote Wege. Links und rechts ſteht Fab⸗ 
nenmaſt an Fahnenmaſt. Von den Maſten wallen, im 
Winde fih bauſchend, die langen roten Hakenkreuzfahnen. 
Wieder ziehen ſich die drünen Girlanden von Haus zu 
Haus. Der Adolf⸗Hitler⸗Platz bietet nun wieder ein Bild, 
wie er es vielleicht während eines Turnierſpiels im Mite 
telalter geboten haben könnte. Aus allen Fenſtern hän⸗ 
gen Fahnen mit dem roten Adler, alte Städtefahnen, 
Teppiche mit Wappen; das ganze bietet ein jo maleriſches 
Bild, daß das Auge ſich entzückt ſtundenlang daran weiden 
könnte“. 

Die Reichswehr, die diesmal mit eigenen Darbietun⸗ 
gen hervortreten wird, hat eine Anzahl Ehrengäſte ge⸗ 
ſandt. So nehmen teil: der Reichswehrminiſter, Generals 
oberſt von Blomberg; die Chefs der Heeres- und Marines 
leitung, General der Artillerie Frhr. von Fritſch und 
Admiral Dr. h. c. Raeder; die Oberbefehlshaber der 
Gruppen 1 und 2, die Befehlshaber der Wehrkreiſe, die 
Chefs der Marineſtationen und der Flotte, der Chef des 
Wehrmachtsamtes. Außerdem 96 Offiziere des Heeres 
und der Marine. Durch dieſe betont ſtarke Anteilnahme 
des Heeres foll anſcheinend das neue Verhältnis zwiſchen 
NSDAP und Reichswehr zum Ausdruck gebracht werden. 

Reichskanzler Hitler iſt bereits am Dienstag nach⸗ 
mittag mit feinem Stabe im Flugzeug in Nürnberg eit- 
getroffen. Geſtern früh wurde der Kongreß des Partei- 
tages offiziell durch den Stellvertreter Hitlers, Reichsmi⸗ 
niſter Rudolf Heß mit einer Gedächtnisrede zu Ehren des 
verſtorbenen Reichspräſidenten von Hindenburg eröffnet, 
worauf dann die Proklamation des Reichskanzlers Adolf 
Hitler verleſen wurde. 

Der Parteitag dauert bis zum nächſten Montag. Wie 
man aus dem Programm entnehmen kann, wird Hitler an 
jedem Tag und bei den verſchiedenſten Veranſtaltungen 
Reden halten. Den Abſchluß des geſamten Parteitages 
bſdet ein großer Zapfenſtreich der Wehrmacht. 
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Diefem Mann müßte man... 
die Zunge herausreißen. — Politiſche Aeußerungen. 


Aus Kaiſerslautern wird gemeldet: Das Schöffen⸗ 
gericht Landau in der Pfalz verhandelte gegen einen Ar⸗ 
beiter, der geſagt hatte, es gebe doch in Deutſchland ſo 
viele intelligente Leute, und ausgerechnet Hitler habe man 
zum Reichskanzler gemacht. Der Vorſttzende verſuchte, 
den Arbeiter zu beftimmen, ſein Bedauern über die Aeu⸗ 
ßerung auszuſprechen und die Erklärung abzugeben, daß 
er die Worte unter dem Einfluß von Alkohol geſagt Habe. 
Der Angeklagte beharrte auf feiner Meinung, zu der er 
auch heute noch ſtehe und die er nicht widerrufen werde. 
Darauf rief der Staatsanwalt Dr. Zwinck: „Dieſem 
Mann müßte man die Zunge herausreißen“. Das Urteil 
lautete auf ein Jahr Gefängnis. 


Steelliſtierungsſorgen. 


In der „Münchener mediziniſchen Wochenſchrift“ 
legt Dr. meb. Horſt Geyer in feinem Beitrag „Beurtei⸗ 
lung des angeborenen Schwachſinns zum Zwecke der Ste 
riliſierung“ dar, wie ſchwer angeborener und rein exoge⸗ 
ner Schwachſinn zu unterſcheiden ift. „In ſolchen Fällen 
darf das Handeln des begutachtenden Arztes nicht von der 
Rückſicht darauf beherrſcht werden, ob er vielleicht zu Un⸗ 
recht einen Schwachſinnigen ſteriliſteren läßt, der erbge⸗ 
jund iſt ... Wenn dann wirklich einmal ein nur exogen 
Schwachſinniger zu Unrecht ſteriliſiert werden fote, o 
muß dieſer Verluſt bewußt im Intereſſe der Volksgeſamt⸗ 
heit verantwortet werden.“ 


Nationalſosialiſtiſche Helden. 


Die Beförderung des Adjutanten des SS⸗Gruppen⸗ 
führers von dem Bach⸗Zelewſki, des Sturmhauptführers 
Liebiſch in Königsberg, zum Sturmbann führer nimmt der 
offiziöſe Deutſche Nachrichten⸗Dienſt zum Anlaß, folgende 
Erinnerungen zu veröffentlichen: 

„Es ift Anfang 1932. In Diebersdorf in der Neus 
mark hält die SPD eine Verſammlung ab. In der Vore 
ſammlung ſitzen ein paar SS⸗Männer. Die wollen am 
Schluß der Verſammlung diskutieren. Aber da ſei einer 
wenn ihm jo viel Gemeinheit vorgeſet wird. Es 
gibt Zwiſchenrufe, lautere Zwiſchenrufe, und plötzlich hat 
da irgend jemand irgendeinen anderen beim Schlips ge⸗ 
ſaßt, Stühle werden hochgeriſſen, Fäuſte ſchlagen zu. 

Auf der Bühne ſteht einer breitbeinig und feſt. Er 
ſchwingt einen Stuhl über dem Kopf . . . 21, 22 — zählt 
er wie vor dem Abwurf einer Handgranate — bums fliegt 
das Sitzmöbel in die Menge. Das iſt der heutige SC, 
Gruppenführer von dem Bach. Und da aus einer anderen 
Ecke fliegt ebenſo ein Stuhl, ſchlägt ebenſo eine Fauſt zu, 
da ſteht der jetzige Sturmbannführer Liebiſch, der jeden 
schweren Strauß mit feinem jetzigen Gruppenführer gu- 
fammen ausgefochten hat.“ 

Das ift ſehr offenherzig. Damit wird zugegeben, 
8 früher beſtritten wurde. Bisher ſprach man nur da- 
von, wie böſe die „alten Kämpfer“ 
verfolgt wurden .. 


Tokio ohne Straßſenbahn. 

Tokio, 5. September. 12 000 Angeſtellte der jtäur 
tilen Straßenbahn- und Omnibusgeſellſchaft beſchloſſen, 
morgen in den Streik zu kreten, ſo daß der geſamte Ver⸗ 
lehr in der Hauptſtadt lahmgelegt werden würde. Der 
Streik richtet fih gegen Lohnkürzungen und Arbeiterent⸗ 
laſſungen. 


Aus Welt und Leben. 


Riefige Betroleumquellen im Urwald. 
Der „fette See “in Mittelaſrila. 


Einer franzöſiſchen Forſchungsexpedition ift nach 
fünfjähriger mühevoller Suche gelungen, im Urwald bon 
Gabor (im ſubtropiſchen Mittelafrika) Petroleumſelder 
von gewaltiger Ausdehnung zu finden. Schon jett lan⸗ 
gem hörte man von den Eingeborenen allerlei merkwür⸗ 
dige Erzählungen über einen „fetter See“, der fih mitten 
im unberührten Dſchungel befinden follte, 

Die Arbeit der Forſchungsexpedition ſtieß auf unges 
heure Schwierigkeiten, und auch engliſche und amerikani⸗ 
ſche Agenten folen verſucht haben, ihre Tätigkeit mit allen 
Mitteln zu ſtören. So wurden zahlreiche eingeborene 
Träger vor etwa zwei Jahren durch vergifteten Whisky 
beſeitigt und die anderen, die ihren qualvollen Tod ſahen, 
weigerten ſich von dieſem Augenblick an, weiter bei der 
Expedition mitzutun. Ein anderesmal wurden die For⸗ 
ſcher in der Gegend von Jarafa von einer wütenden Herde 
Gorillas überfallen. Zwei Menſchen kamen damals ams 
Leben, einige wurden berleßzt. 

All das vermochte aber die Expedition in ihrem Vor⸗ 
bringen nicht aufzuhalten. Tatſaͤchlich ift es ihnen in bies 
jen Tagen gelungen, im Gebiet von Wmi und Mabiely 
einen See zu entdecken, deffen „Waſſer“ aus — Petroleum 
beſteht. In der Umgebung dieſes Sees konnte man ſchon 
bei den erſten Verſuchen feſtſtellen, daß die Gegend unge⸗ 
heuer reiche Erdölvorkommen enthält, die ſogar die Pe⸗ 
troleumporräte von Moſſul übertreffen dürften. 

Die Forſcher konnten an Ort und Stelle einige er⸗ 


von den Marxiſteg 


ſtaunliche Beobachtungen machen. So hatten ſich die Ele⸗ 
janten, die in der Umgebung des Petroleumſees lebten — 
er führt bei den Eingeborenen den Namen Kogho — fo 
ſehr an das Petroleum gewöhnt, daß fte in dem See mit 
gleicher Vorliebe baden, als ob er Waſſer enthielte. Die 
größte Gefahr für die Menſchen ſtellt in dieſer Gegend 
eine ſchwarze Schlangenart dar, die im Dſchungel ſehr 
ftar! verbreitet ift und deren Biß auf den Menſchen töd⸗ 
lich wirkt. 


9 Tonnen Donamit entwendet. 


In Los Angeles und Hollywood hat die Nachricht 
von einem rieſigen Sprengſtoffdiebſtahl große Aufregung 
hervorgerufen. Die gefamte Polizei war in der vergan⸗ 
gom Nacht eingefept, um das Verſteck von 9 Tonnen 

namit ausfindig zu machen, die vor einiger Zeit aus 
einer Sprengſtoffabrit geſtohlen worden find. Die ganze 
Ladung ſoll kürzlich nach Hollywood gebracht worden ſein. 
Es wird befürchtet, daß das Dynamit inzwiſchen kriſtal⸗ 
liſierte, fo daß die leichteſte Erſchütterung genügen würde, 
um eine Exploſion herbeizuführen, die furchtbare Folgen 
haben müßte. 


Blutrauſch eines Mohammebanets. 


Bei einer Maſſenveranſtaltung der mohammedani⸗ 
ſchen Bevöllerung auf der vorderindiſchen Inſel Madras 
am Sonnabend abend erſtach ein Mohammedaner zehn 
Mohammedaner und verletzte drei Hindus ſchwer. Die 
Polizei verhinderte Ausſchreitungen der ſehr erregten 
Menge. 


Die Scheidumgsſtatiſtit der Welt. 
Amerikaniſche Wirtſchaftsſtatiſtinfer haben fih der 


Mühe unterzogen, eine Statiſtik der Eheſcheidungen auf 
der ganzen Welt zuſammenzuſtellen. Dieſe Liſte gibt ein 
ſehr intereſſantes Bild, das in mehr als einer Hinſicht 
außerordentlich aufſchlußreich iſt. Als Stichjahr wurde 
das Jahr 1932 zugrunde gelegt, und im übrigen beziehen 
fih die Zahlen in den einzelnen Ländern auf je 100 000 
Einwohner. In Prozenten ausgedrückt beträgt demnach 
die Ziffer für Deſterreich 100, für Japan 77,4, für die 
Schweiß 70,7, für Deutſchland 65 und für Eſtland 63,6. 
In Frankreich ift die Zahl der Scheidungen merkwürdi⸗ 
gerweiſe geringer als in Deutſchland: auf 100 000 Eins 
wohner fallen dort nur 50,7 Prozent. England ſtellt 
fogar einen Rekord nach unten auf mit einem Prozentſaß 
von kaum 31,6. Den Vogel ſchießen in dieſer Statiſtit 
natürlich die Vereinigten Staaten ab mit 145 pro 
Hundert. 


Tagesneuigleiten. 


Der Konflilt bei Scheibler und Grohmann 


Eine Intervention des Fabrikarbelterkomitees beim 
beim Urbeitsinpektor. 


Bei dem fett Anfang voriger Woche andauernden 
Konflikt in der Firma Scheibler und Grohmann beſteht 
im Augenblick noch keine Ausſicht auf eine baldige Liqui⸗ 
dierung, Geſtern ſprach beim Arbeits inſpektor eine Dele⸗ 
gation der Arbeiter vor und bat ihn um Intervention. 
Der Arbeitsinſpektor wandte ſich daraufhin an die Fir⸗ 
menleiung, die jedoch erklärte, daß fie mit den Fabril- 
delegierten nicht verhandeln wolle, ſondern nur mit Ver⸗ 
tretern der Arbeiterverbände. Angeſichts beffen ſetzten ſich 
die Fabrikdelegierten mit den Verbänden in Verbindung 
und forderten dieſe auf, in Verhandlungen mit der Fir 
menleitung zu treten. Wie bekannt, ift der Konflikt des, 
halb entſtanden, daß den Arbeitern für fehlerhafte Ware 
Geldſtrafen auferlegt wurden, die die Arbeiter jedoch als 
ungerecht betrachten. Außerdem verlangen die Arbeiter 
auch die Entfernung eines Warenſchauers, den ſie als den 
Urheber der zahlreichen Geldstrafen betrachten. (a) 


Die Streitlage in der Kotoninduſtrie. 
Bemühungen um Ausdehnung des Streiks auf die Provinz 


Der Streik in der Kotoninduſtrie dauert bereits die 
fünfte Woche an, ohne daß bis jetzt irgendwelche Eini⸗ 
gungsverhandlungen eingeleitet worden wären. Der Vers 
band der Kotonarbeiter hat ſeſtgeſtellt, daß zwiſchen den 
Kotoninduſtriellen ein Uebereinkommen getroffen worden 
ift, wonach alle Warenaufträge an die Kotonfabrilen in 
der Provinz, und zwar in Kaliſch, Warſchau und Alexan⸗ 
drow vergeben werden follen, Auf dieſe Meife find die 
Unternehmer in der Lage, den Streil ſo lange hinzu⸗ 
ziehen. Um dieſer Aktion der Induſtriellen entgegenzu⸗ 
wirken, wurden in die betreffenden Provinzſtädte Ver⸗ 
bandsdelegierte entſandt, die die Lage an Ort und Stelle 
prüften. Dieſe Delegierten ſind bereits zurückgekehrt und 
geſtern fand mit ihnen eine Beratung ſtatt. Aus den Be⸗ 
richten der Delegierten ging hervor, daß in Warſchau ein 
Streik der Kotonarbeiter bereit3 im Gange ift und daß 
auch in Zyrardow bereits eine Aktion der Arbeiter einge- 
leitet wurde. Für den kommenden Sonntag, um 10 Uhr 
vormittags, ift nach dem Kinoſaal an der Przejazd 34 eine 
Verſammlung der ſtreikendenſ Kotonarbeiter einberufen 
worden, auf welcher die weitere Aktion beſprochen werden 
fol. (a) 


Liquidierung eines Urbeitskonflikts. 

In der Appretur von Schmeller, Kilinſtiego 192, war 
wegen beabsichtigter Kürzung der Arbeitszeit und Nicht⸗ 
Szahlung der Urlaube ein Konflikt entſtanden. Die 
Arbeiter drohten mit einem Streik, wandten ſich aber vor⸗ 
her an den Arbeitsinſpektor mit der Bitte um Interven⸗ 
tion, Es wurde daraufhin eine Konferenz der Firmen kei⸗ 
tung mit den Arbeitern einberufen, auf welcher es zu einer 
Einigung kam. Die Firma erklärte ſich bereit, den Wre 
beitern den Lohn für zwei Stunden täglich zuzuzahſen 

und auch die Urlaube unverzüglich zu erteilen. (a) 


Drohender Streit in den Transportbitros. 


Wie wir vom Transpoxtarbeiterverbande erfahren, 
hat dieſer Verband nach der Abhaltung einer Verſamm⸗ 
lung den Beflgern der Büros ein Ultimatum unterbreitet, 
in dem die Arbeiter mit der Aufnahme einer Streikaktion 
drohen, falls die Arbeitgeber die Ara nicht auf acht 
Stunden täglich einſchräͤnken werden. Seit einiger Zeit 
beſteht bekanntlich in der Trans portbranche ein Konflift 
mit den Arbeitern wegen Entſchädigungen für Ueberſtun⸗ 
den, da die Arbeiter oft 10—13 Stunden am Tage bee 
ſchäftigt find. Der Klaſſenverband der Transportarbeiter 
macht die Proklamierung des Streils von der Antwort 
der Arbeitgeber an den Verband abhängig. (p) 


Eine „Woche der Volkschule“ in Lodz. 

Wie uns mitgeteilt wird, findet in der Zeit vo: 
bis 8, Oktober -d. J. in Lodz eine „Woche der Bo 00 
ſtatt. Die „Geſellſchaft zur Förderung des Volleſchul⸗ 
baus“ bereitet für dieſe „Woche“ eine Reihe von Worträ« 
gen und Akademien vor. Auch wird ein großer Umzug 
durch die Straßen der Stadt ſtattfinden. Auf den Stras 
ßen und in öffentlichen Lolalen werden Sammlungen 
durchgeführt weredn. (a) 

Eine touriſtiſche Zeitſchrift. 

Die Abteilung für Touristik des Verkehrsminiſte⸗ 
riums hat mit der Herausgabe einer Zeitſchrift für Touri⸗ 
ſtit begonnen, die den Titel „Turyſta w Polsce“ (Der 
Touriſt in Polen) trägt und vierteljährlich zum Preiſe 
von 1 Zloty in polnſſcher, franzöſiſcher, engliſcher und 
deutſcher Sprache erſcheinen wird. Die erſte Rummer 
der Zeitſchrift, die einen farbenfrohen Umſchlag aufme'ft, 
ift bereits herausgekommen und enthält folgende Artike“: 
Fr. Golinſti — Warſchau; J. Ginsbert — Im polniſchen 
Meer; Walery Goete! — Zakopane, die Tatra und Pie- 
ninen; Wladyſlaw Grzelak — Polen als Gebiet für 
Waſſertouriſtik; Prof. WI. Szefer — Naturſchußzparks in 
Polen; St. Lenartowiez — Das Huzulengeblel! Joſef 
Laſon — Wilna; Dr. Orlowiez — Touriſtiſcher Ka⸗ 
lender. Die Redigierung der Zeitſchrift beforgt B. T 
Lepecki. 

Die Wahlen in ber Induftrie⸗ und Handelskammer. 

Durch Verordnung des Handelsmintiſters vom 29. 
Auguſt 1934 wurden die Wahlen in die Lodzer Induſtrie⸗ 
und Handelskammer für eine weitere fünffährige Kadenz 
ausgeſchrleben. Zum Wahllommiſſar wurde Ing. Joſef 
Piaskowſki, Leiter der Induſtrieableilung des Lodzer Wo, 
jewodſchaftsamtes, ernannt. 

Regiſtrierung des Jahrganges 1916. 

Morgen, Freitag, haben fh im Militärbire an 
der Petrikauer 165 die Männer des Jahrgangs 1916 aus 
dem Bereiche des 2. Polizeikommiſſariats zu melden, der 
ren Namen mit den Anfangsbuchſtaben O, P, R, S, 
Sz, T, U W und Z beginnen, ferner Diejenigen 
aus dem Bereiche des 8. Polizeikommiſſariats mit den 
Anſangsbuchſtaben 9, Ch, Hi). IG), K, L. M. Die Regi⸗ 
ſtrierung findet in der Beit von 8 bis 15 Uhr ſtatt. (a) 
Mangel an Kinderpſlegerinnen in Lobz. 

In Lodz iſt ein fühlbarer Mangel an qualifizierten 
Kinderpflegerininen feſtzuſtellen. Im Zuſammenhang 
damit hat der Chefarzt des Anna⸗Marienkrankenhauſes, 
Dr. Mogilnicti, die Anregung zur Eröffnung eines beſon⸗ 
deren Kurſes für Säuglingspflegerinnen gegeben. Dieſer 
Kurſus wird im Lolal der Wirtſchaftsſchule an der 
Wodna 40 ſtattfinden. Anmeldungen werden dort ente 
gegengenommen, (a) 

Ein Huberman⸗Konzert zugunſten der lleberſchwemmten. 

Der berühmte Geiger Broniflam Huberman hat feine 
große Kunſt in den Dienſt der Wohltätigkeit geſtellt und 
wird zugunſten der Ueberſchwemmten in Kleinpolen drei 
Konzerte geben. Eines davon findet am Montag, dem 
17. September, um 20.15 Uhr in der Lodzer Philharmo⸗ 
nie ſtatt. Das Protektorat hat Frau Staatspräſident 
Moscicka übernommen. Die Eintrittskartenpreiſe zu bir» 
jem Konzert find herabgeſetzt worden, weil die Steuern 
hierzu wegfallen. Die Geſamteinnahmen ſind zur Hilfe⸗ 
leiſtung an die Opfer der Ueberſchwemmung beſtimmt. 
Vortrag Über die Tuberkuloſe hei Tieren. 

Am Freitag, dem 7. September, um 18.45 Uhr hält 
der Tierarzt Dr. Franeiszel Czaplieki im Lodzer Radio 
einen Vortrag über „Die Tuberkuloſe bei Tieren und 
deren Gefahr für den Menſchen“. Der Vortrag wird auf 
alle polniſchen Sender übertragen werden. 


Wenn etwas geſchehen iſt 
was die Oeffentlichkeit intereſſtert, was in die 
Zeitung muß, dann nicht lange gezögert, ſondern 
ſchnell geſchrieben, telephoniert oder ſe er 
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30. Polniſche Staats lotterie. 4. Sale. — 2. Ziehungstag. (Ohne Gewähr) 


CIAGNIENIE I-sze 1 I- ale. 
GLÖWNE WYGRANE. 

Zi. 10,000 — Nr. Nr. 80340, 83639, 
116256. 

Zl. 5,000 — Nr. Nr. 12031. 130203, 
157008, 161395, 

Zt. 2,000 — Nr. Nr. 2409, 6606, 10852, 
12665, 20768, 27814, 36240, 83256, 44092, 
53221, 55612, 73098, 81796, 84123, 87078, 
111748, 192354, 143076, 151462, 183167, 
163052, 

Zl. 1000 — Nr. Nr. 4228, 14018, 15903, 
23289,, 22490, 26924, 31704, 33307, 38177, 
46561, 47480, 49275, 54103, 55648, 56095, 
58518, 61084, 65822, 67326, 69878, 70090, 
80906, 86427, 93395, 95238, 99874. 101427 
106011, 106572, 111212, 115553. 117036, 
117230, 121895, 123221, 131936, 132236, 
134614, 138719, 145781, 146657, 148154, 
148421, 155159, 157505, 161985, 
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73 850 68006 
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170 83 281 99 330 485 027 79170 95 304 78 45 
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80075 148 280 87 431 208 618 742 80 945 
81253 303 24 658 077 82065 118 45 226 381 510 
711 86 809 27 905 83145 232 42i 751 84085 93 
103 496 665 812 921 85108 7 62 203 66 480 27 929 
86086 195 86 288 97 98 480 702 42 808 10 95 
57064 92 135 69 335 435 541 635 58 894 049 68 
88093 197 327 44 483 511 54 623 720 70 80016 
65 156 245 464 73 525 724 31 911 56 

90024 199 266 70 72 99 304 74 455 616 869 
932 91105 76 254 306 70 415 97 540 617 858 
92108 59 206 423 24 569 91 643 717 19 814 03001 
8 128 432 504 684 94019 27 87 135 374 30 555 
627 3 761 44 33 68 89 801 20 76 914 65 95084 
103 459 501 61 649 735 825 29 94 06077 104 66 
321 50 439 679 889 97094 79 112 325 35 462 554 
615 702 24 93 830 943 73 08255 359 72 427 154 
Ae 62 719 801 97 99222 344 464 584 738 


100198 234 326 979 101037 115 229 370 711 14 
29 102229 49 87 591 708 37 82 918 52 85 98 
103208 97 306 63 408 535 695 700 806 958 104384 
505 90 683 105058 104 300 671 72 99 714 76 86 
905 106008 12 15 125 33 76 83 84 99 448 511 66 
616 983 91 96 107131 38 77 91 263 356 443 511 
03 19 69 108121 342 54 413 561 650 784 859 60 
915 25 62 109010 36 80 113 201 43 82 58 67 
674 878 968 


eis 87 701 21.860 68 995 169046 193 203 585 
[612 29 58 814 55 94. 


GIAGNIENIE Ul- eie I IV- e. 

20.000 zł. — 129291. 

10,000 zł. — 70460, 

5.000 zł. — 80109, 121397, 122198. 

Po 2,000 zt, — 13453, 30286. 42643, 
46519, 42422, 54562, 57549. 62158, 
62654, 67052, 69541, 84886, 92967. 95672, 
98875, 105658, 106208, 111620, 130687, 
136954, 137441, 145448, 145884, 159160, 
164218, 166370. 

Po 1.000 zt, — 2926, 6118, 7097, 15731 
20263, 24562, 29544, 50044, 55595, 59641, 
59155, 64077, 64124, 65687, 67334, 69090, 
68907, 70633, 81024, 85073, 88538, 86133, 
86987, 94752, 103941, 104746, 105587, 
111806, 115298,123345, 127551, 13695: 
139968, 137675, 149628, 144250. 150828, 
151390, 154659, 161907, 169228, 


Pamietaj, 3e wielkie wygrane padają stale 
w szezesliwe] kolekturze 
KAFTALA 
Lodt, ul. Plotrkowska_ 84. 
Clasnienie IV klasy trwa do 21 b. m. Losy 
IV Riasy sa jeszcze do nabycia, 
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Im Schlund eines Vultans. 
Der abenteuerliche Abſtieg eines japaniſchen Journaliſteu. 


Toluzo Iwata, Lokalredakteur des „omjuri Shim⸗ 
bun“, einer der größten japaniſchen Zeitungen, kann jept 
den „Tiefenrekord“ der Welt beanſpruchen, denn es ift 
ihm gelungen, Aka als irgendein anderer Menſch in bar 
Krater eines Vulkans zu ſteigen und lebend herauszukom⸗ 
men, In einer beſonders konſtruſerten Gondel ließ er fh 
375 Meter tief in den Krater des Vulkaus Mihara, auf 
der Inſal Oſhima bei Toklo, hinunter. Dieſer Vulkan iit 
in Japan dadurch berühmt, daß er zum „belkebteſte⸗“ 
Selbſtmordmittel für unglückliche Liebespaare geworden 
ift, die den Tod finden, indem fie ſich, feft aneinander ger 
bunden, in den Krater ſtilrzen, Nach Polizelberichken 
haben fid) im vorigen Jahre allein mehr als 800 Menfchen 
in den Krater geſtürzt. 

Um den Icurnaliſten die Fahrt „zur Schwelle der 
Hölle“ zu ermöglichen, wurde an der Spiße des Krater? 
ein Kran aufgeſtellt, eine Maſchine von zehn Pferdeſtär⸗ 
ten lonmte die mehr als eine Tonne ſchſvere gußeiſerge 
Gondel mittelſt eines Drahtſeiles bewegen. Fi einer, 
je erfeſten Anzuge, mit einer Feuerſchußwaske vor der 
icht, ließ ſich Iwata hinabgleiten; eine Sauerſtofflel⸗ 
p ließ ihn frei atmen, und durch ein Telephon kongte 
et ſich mit den Teilnehmern an dieſem Verſuch, die an der 
Lratermündung geblieben waren, verſtändigen, Auf einer 
Tıefe von 300 Metern lam er in einen mit furchtbaren 


Getöſe verbundenen Ausbruch hinein, der ſich aber halt 


Er 


legte, fu daß er noch 75 Meter tiefer gehen konnte, we 
er auf einen Felsblock ſtieß und ſtehen blieb. In unmit⸗ 
telbarer Nähe ſah er zwei Leichen liegen. 

Nachdem er ſich an die Dunkelheit gewöhnt Hatte, 
machte er mit einer Ultrarotſtrahlenkamera photographi⸗ 
ihe Aufnahmen und ſammelte einige Lavas und Geſteins⸗ 
muſter. Um die Zuſammenſetzung der Luft auf dieſer 
Tiefe analyſieren zu können, entleerte er zwei mit Waſſer 
gefüllte Flaſchen, worauf er fie ſorgfältig verkorkte. Nach 
der Rückkehr ſtellten die Aerzte bei ihm einen verdoppal⸗ 
ten Pulsſchlag und um 15 bis 50 erhöhten Blutdruck feft, 


Gummitleider als ı neueste Mode. 


Kleider, die auf jeden Körper paffen, 
Gummi als Stoſſgewebe. 


Partfer Modehäuser haben eine neue Mode propas 
giert, die beſondere Freude in der Frauenwelt hervorrufen 
wird. Dieſe Kleider nämlich werden auf jeden Körper 
paſſen, und es wird nicht mehr fo genau darauf ankom⸗ 
men, daß man beim Einkauf die richtige Größe angeben 
muß. 

Diefe Kleider find dehnbar. Ihr Stoff beſteht nus 
einem Gewebe, in das Gummiſfäden mit hineingewebt find 
Dadurch wird eine beifpiellofe n erreicht, die dem 
Körper Bewegungsfreiheſt läßt, und denoch ganz natitelich 
wirkt. Die Mobefirmen behaupten, daß diefe neuen Stoffe 
ſich bereits großer Beliebtheit erfreuen, und daß die Pa⸗ 
riſerinnen begeiſtert ind. 


Das Weſentliche an der Fabrflatſon ijt der Umſtand, 
daß die Kleider nur in einer Durchſchnittsgröße hergeſtellt 
zu werden brauchen, und daß es nicht jo ſehr auf den 
Hüftenumfang, als auf die Größe der Trägerin ankommt, 
So wird das Gummilleid bei ſtarken Damen die Maſſage 
entbehrlich machen, und ein Fabrilant hat dieſen Umſtand 
bereits in feiner Reklame ausgewertet und nennt das 
Kleid „Schlankheitshaut“. 
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Drukarnia 
Ludowa con 


Petrikauer N: 83 Tel. 100-99 
Gegründet 1921. 
Führt alle Drudfachen auf s ſorgſältigſte und prompt 
zu niedrigen Preiſen zus. 
Aufträge nimmt auch die „Lodzer Volkszeitung“, 
Petrikauer 109, entgegen. 
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Erſte Ziehung. 

15,000 — 758, 73659. | 

10,000 — 5959, 7793, 71910. | 

5,000 — 19259, 35498, 47240, 147343, 
148328. 

2,000 — 19947, 21564, 25367. 38051, 
44635, 46525, 59628, 63156, 65959, 106437, 
109940, 125028, 125089, 130611. 134140, 
136727, 139170, 144064, 153916. 157150, 
159016, 163393, 163851. 

Po 1,000 z1.—1897, 5231, 12200, 1946, 
21675, 27326, 36241, 45705, 46805, 48360, 
51526. 57236, 60472, 60560, 61101. 61135, 
66220, 68846, 73604, 83841, 85478. 88053. 
91471, 92869, 93510, 95869, 96388. 97605, 
102835, 105001, 106043, 108450. 116470, 
119342, 124677, 134725, 137880, 139674, 
144754, 145508, 152725, 152876, 156922, 
158740, 168306 166054, 168213. 
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Pamietaj, że wielkie wygrane padają stale 
w szczęśliwej kolekturze 


KAFTALA 


Lodz, ul. Piotrkowska 54. 
Ciągnienie IV klasy trwa do 21 b. m, Losy 
IV klasy sa jeszcze do nabycia, 


Einſätze. 
205 62 78 370 962. 
1129 63 213 304 34 40 84 457 730, 
2010 174 263 534 51 611 60 97 744 849 99. 
3052 192 297 354 55 87 418 32 549 619 89 
75 888 942 51 81. 
4057 86 143 226-80 396 525 81 810. 
5080 219 328 53 568 76 766 


14 


60067 117 52 481 86 551 90 610 705 61000 77 
123 17 265 312 491 637 877 916 62025 145 49 
263 75 320 49 445 62 612 28 66.722 29 46 827 
63077 300 495 627 751 54 821 976 91 64016 44 
48 85 213 44 418 584 681 783 868 923 65013 98 
150 67 205 314 610 603 39 708 831 66048 89 274 
349 582 747 69 891 914 67271 338 525 53 769 861 
68067 76 470 700 879 69003 63 218 34 62 412 16 
516 662 835 926 


30. Polnische Stentslottetie. «.mum s bse om sum 


150084 106 20 34 313 414 50 525 721 29 894 
151068 267 98 397 618 60 92 729 61 97 93 807 
913 39 152093 144 203 433 89 561 765 817 933 
82 153030 172 268 304 523 62 85 90 869 918 90 
154018 78 101 204 209 365 32 690 744 836 85 
934 60 86 155067 160 69 249 92 349 404 36 640 
156025 127 246 366 502 632 773 822 956 157081 
398 892 919 51 79 158132 238 416 88 504 648 
159066 67 117 42 369 89 454 580 90 618, 827 


70020 45 83 118 15 231 61 317 427 48 614 724 928 


59 892 99 71139 291 312 59 856 72163 228 79 
494 542 630 714 29 930 73019 51 78 174 81 204 
569 97 98 863 95 917 74111 46 85 212 313 20 34 
462 602 49 732 75013 49 165 212 46 385 585 711 
927 76055 242 88 324 67 429 613 617 77 78 701 
818 61 925 77286 404 501 10 766 95 873 929 77 
78178 238 313 51 67 444 589 605 809 944 7 
79042 69 123 321 444 751 805 915 

80036 29 137 283 464 978 84 81084 398 82144 
53 208 59 437 503 97 722 823 35 83022 95 96 221 
69 502 56 644704 38 840 924 71 84196 259 445 582 
792 957 85005 14 130 31 277 365 82 456 535 62 
91 629 766 76 937 93 86041 707 37 678 718 822 83 
96 907 87010 67 76 104 80 242 83 617 736 922 
88120 77 90 257 73 215 16 69 468 69 533 704 31 34 


704 71 34 55 98 832 89069 84 171 75 286 472 619 
72 


90106 208 317 97 619 94 703 971 91137 83 
238 563 627 95 824 33 92021 46 67439 93216 347 
481 793 94229 83 342 77 436 585 602 83 753 950 
95078 424 63 87 557 659 731 36 86 950 96086 140 
64 269 489 92 532.62 634 701 97015 64 118 93 588 
605 643 53 863 501 98051 73 147 51 263 338 69 
96 408 67 96 558 83 645 782 861 922 99029 47 84 
133 296 385 489 556 606 37 43 942 

100014 86 171 548 70 616 770 895 916 62 65 
86 101058 385 93 437 90 536 30 99 648 765 102161 
263 75 78 451 82 665 844 103003 20 154 214 491 
574 672 731 817 86 104177 298 370 79 490 510 31 
82 645 958 105014 24 464 76 813 54 943 106003 
40 59 95 248 348 66 531 549 50 833 939 107089 
94 287 504 662 715 975 108089 107 92 224 462 500 


Wczoraj w pierwszym dniu ciag- 
nienia 4-ej klasy juz padlo u nas 


6038 263 353 524 623 702 805 73. 
7004 102 29. 205 416 816 902 45. 
8193 206 347 424 9723 833 48 
10060 122 206 96 338 27 70 04 47 83 435 86 
70 832, 

11013 249 79 342 484 548 76 690 764 8280. 
12125 62 513 05 80 820 85 942. 

13034 107 19 34 67 97 99 353 447 88 583 989 
4008 120 212 381 400 12 583 663 740 75 837 
41 15022 110 821 921 48 16100 35 223 76 81 837 
606 72 738 61 890 17006 184 94 320 63 433 
675 7828. 18074 170 298 476 577 826 939 43 65 
15040 232 433 624 864 76, 

20038 63 189 250 86 311 98 403 635 73 711 
863 21162 75 99 184 94 797 803 22 61 995 22236 
322 574 704 816 929 219 23022 117 37 238 
396 557 92 615 839 84 910 41 58 24046 84 109 
309 951 25030 286 351 66 569 830 943 99 26037 
303 472 761 88 07 837 931 96 27100 272 471 531 
791 23039 180 94 284 353 404 97 537 626 29117 
38 342 87 753 872. 

30374 522 618 34 93 842 954 31020 58 157 
226 317.467 886 68 602 605 818 916 73 96 32256 
81 411-56 581 92 710 1645 47 75 873 967 33003 
37 406 10 88 517 668 840 979 34631 960 35024 
110 30.46 212 92 375 432 36 584 791 984 36030 
428 52 544 66 625 715 803 07 36939 37153 406 
698 907 28120 227 317 66 626 06 718 52 882 978 
39009 160 277 387 492 591 750 861 64 985. 

40275 320 408.15 675 751 59 64 856 78 953 
41076 84 113 30 278 384 423 794 98 923 05 
42097 113 330 437 505 60 632 729 86 901 69 
43297 397 416 666 889 947 44098 157 262 86 
388 99 478 576 689 736 58 946 45031 65 175 205 
400 13 55 578 710 810 71 920 46014 188 233 392 
403 610. 

47026 271 96 357 497 96 535 621 778 884 932 
53 48047 82 302 411 52 602 701 811 033 49076 
167 92 348 451 651 82 733 78 50278 342 406 24 
551 707 41 83 886 941 81 51221 63 349 444 601 
20 52 90 732 53033 43 226 91 377 

836 038 54062 162 275 444 73 641 724 
980 55033 127 71 249 36 397 16 459 509 18 661 
56128 40 211 12 37 389 98 400 633 
BBO 57072 398 432 736 816 582 
4 94 721 69061 210 465 89 65 


636 


ri 


57 112221 312 23 467 561 671 892 936 113112 304 
98 864 977 114175 286 468 518 850 958 115153 
577 785 886 909 27 36 54 79 85 116072 118 38 69 
411 23 507 79 94 638 61 700 839 67 117385 431 
561 624 907 33 118070 408 70 545 71 119051 95 
306 765 55 840 90 

120167 348 64 473 622 43 763 94 989 121004 
76 186 283 69 90 747 751 935 122094 147 58 223 
64 468 631 37 781 87 890 98 956 97 123020 27 
29 140 47 57 249 51 306 525 48 958 110 203 79 
435 77 677 83 769 867 994 125 175 210 391 588 
706 38 824 26 46 977 126463 86 689 98 729 38 
93 95 834 127101 31 535 909 903 128038 235 444 
944 129140 95 287 307 40 458 566 624 30 84 739 


542 76 85 92 95 608 43 759 842 911 23 66 
131093 111 40 77 84 222 25 47 636 72 725 809 
905 908 12 132287 454 578 87 683 708 24 64 914 
44 133008 251 375 504 670 729 31 93 970 134248 
369 97 678 736 973 135002 182 346 406 39 519 
777 838 44 94 925 136009 14 48 126 58 95 263 
71 672 822 137125 39 338 610 743 938 138069 90 
234 431 670 748 98 800 37 46 923 139013 26 81 
137 79 271 404 534 52 744 899 97 970. 

140422 25 703 49 822 43 67 922 141001 29 
479 504 998 142171 249 51 306 526 43 825 
143096 186 214 422 504 44 888 144046 52 72 404 
527 49 50 676 728 855 907 145010 50 63 187 368 
424 95 616 57 81 803 907. 


738 55 74 255 343 577 29 743 823 148068 141 92 344 420 
318 49 62 754652 717 Sun 35 942 149110 16 43 200 285 354 51024 370 92 409 692 778 935 52148 73 269 422 44969 168345 509 25 618 07 746 906 72, 169057 261 
738 


1464 685 866 „617 76 717 884 924 53087 370 413 40 594 664 523 38 68 652 964. 
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05 22 
110052 122 456 626 869 936 78 111041 115 29 68 
52 63 06 362 91 470 79 606 70 777 800 004 16 36 776 91 919 9168 2474 468 733 92 807 31 950. 


130017 95 233 60 83 323 404 36 43 44 93 895. 


146160 408 96 518 22 700 795 147046 60 87 108; 40046 102 205 357 83 443 762 849. 


160156 237 351 61 92 579 89 619 96 848 987 
92 161269 449 62 79 626 79 82 980 162325 58 81 
403 708 47 836 67 99 901 36 163154 82 31 91 489 
558 692 741 47 63 835 46 164133 97 201 331,83 
604 165000 008 12 207 20 384 631 726 88 838 
167007 72 114 330 43 453 507 770 85 931 168195 
273 325 622 54 724 70 889 169109 26 68 241 58 
330 65 471 575 604 607 83 723 819 988 

Zweite Ziehung. 

15.000 ni. 31105. 155961. 

5.000 zł. n-ry: 4046, 2025, 34181. 

po 2000 zl. — 9776, 11038, 34558, 
57341, 60437, 85587, 94497, 102169, 
104519, 111886, 114301, 120301, 148593, 
149370, 157214, 151141. 

po 1000 zł. — 4194, 9720, 19016, 19910, 
21327, 26683, 29056, 33529, 41405, 44420, 
42836, 49643, 54557, 65179, 71846. 73920, 
73145, 76134, 76974, 80494, 80350, 81161, 
88232, 108593, 110229, 114330, 128343, 
141922, 145555, 146262, 147211. 149877, 
150544, 155367, 157806, 161129, 164835, 
165810, 163451, 168683. 


tze. 
281 371 499 888 707 S5ő 1059 115 94 207 48 
58 312.13 26 439 539 65 609 BI 96 754 809 2080 
134 43 539 17 86 3442 87 65 509 62 645 882 929 


686 895 969 109017 53 85 176 91 297 312 29 64 71 [4051 387 421 506 634 45 817 5028 46 62 202 23 


27 464 826 967 90 6249 785 803 7071 303 411 30 
522 676 801 64 71 96 995 8008 126 253 411 80 


ZI. 10.000 h I 1% 


i ZI. 10.000 h „ ZU 
J. WOLANOW 


ŁÓDŹ, PABJANICE 
WASZAWA, 
Polecamy nadal nasze szczesliwe losy. 
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757 839 995 54013 114 49 228 20 364 88 592 668 
82 961 55021 71 221 43 499 610 795 853 86981 
165 406 51 505 667 765 43 953 57041 181 220 
26 339 414 44 617 63 989 94 58088 123 55 
T19 74 894 922 97 91 59180 93 200 70 302 655 74 
709 926 45 68. 

60006 224 90 317 5 42 717 831 905 71 61002 
31 144 309 44 589 686 813 958 62132 213 504 36 
681 723 25 30 916 63277 598 891 64128 39 210 
320 437 99 500 93 692 65095 193 222 24 39 371 
402 41 589 606 60 84 819 916 66046 66 259 72 
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| 669 68202 26 319 87 4643 749 937 42 69071 170 
244 371 618 77 759. 
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126 98 202 555 085 699 846 56 85 94 77001 118 
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81 79 103 14 221 
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594 24 83 88 641 700 13. 

90053 103 355 787 954 98 91007 279 437 41 
90 507 27 783 812 92025 65 138 509 506 800-1 
926 93117 49 52 82 351 532 72 657 729 99 970 
94021 207 17 404 409 708 88 813 95178 95 700 
06197 250 92 709 32 33 916 97132 89 225 87 
746 806 983 98010 204 413 64 588 754 973 99025 
110 526 60 99 614 745 916 62. 

i 100015 22 233 377 406 48 91 537 87 601 63 
+ 802 68 990 101002 96 150 291 503 81 97 773 78 
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119172 318 450 631 734 802 957. 
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934 56 90 122038 110 234 322 431 504 41 832 
123131 84 241 820 771 836 90 91 124271 407 ål 
F 125008 48 269 387 90 415 54 526 
82 651 745 39 900 80 125116 100 15 68 251 
75 96 448 593 633 19 703 50 81 824 12705! 81 243 
439 550 679 819 907 128032 151 209 44 52 366 531 
94 702 43 956 129018 46 23 131 354 628 712 68 
832 81 965 
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Der Lodzer Sender 
erweitert ſein Programm. 


Ein Interview mit dem Leiter der Lodzer Funkſtation 
Direktor T. Jarzembowſki. 


Für den 2, September d. J. wurde durch das Politie 
Radio die Einführung eines neuen Winterprogramms, 
das den langen Abenden angepaßt ift, angekündigt. 

Der Grundgedanke der Funkdarbietungen in der 
kommenden Winterſaiſon ift es, den Hörern ein abwech⸗ 
lungsreiches und allſeitiges Programm zu bieten. In⸗ 
tereſſant iſt, welche Rolle in dieſem allpolniſchen Pro⸗ 
gramm der Lodzer Sender ſpielen wird, der bisher 
ſich auf einige Vorträge und Sendungen informatoriſchen 
Charakters beſchränkte. Darüber erteilte uns der Leiter 
der Lodzer Funkſtation Direktor Tadeusz Jarzembowfki 
nähere Auskunft. 

Das Programm des Lodzer Senders, ſo begann Di⸗ 
tektor Jarzembowſki, wurde im Vergleich zu den voran⸗ 
gegangenen Jahren bedeutend erweitert. Lodz hat eine 
Reihe wertvoller Funkſendungen erlangt, und was das 
wichtigſte iſt, ſo wird es nicht nur das Programm anderer 
Sender verwerten, ſondern auch einige der Lodzer Sen⸗ 
dungen von allen polniſchen Sendern übernommen 
werden. 

Mit dem Inkrafttreten des neuen Winterprogramms 

bird der Lodzer Sender 9 Vorträge monatlich funte, 


von denen die intereſſanteſten von allen polniſchen Sen⸗ 
dern übernommen werden. Dies iſt immerhin kein gerin⸗ 
ger Erfolg, wenn man berückſichtigt, daß Lodz bisher ſehr 
felten von den anderen Sendern übernommen wurde. 

Außer den ſogenannten etatmäßigen Vorträgen wer⸗ 
den ähnlich wie im vergangenen Jahre auch in der kom⸗ 
menden Winterfaifon verſchiedene Hörſpiele und Unter⸗ 
haltungen bezw. Gelegenheitsvorträge dargeboten werden. 
Zweimal monatlich wird der ſogenannte „Briefkaſten“ für 
die Lodzer Kinder gefunkt werden, und zwar an jedem 
erſten Dienstag um 12.45 Uhr und jedem vierten Mitt⸗ 
woch um 16.45 Uhr. Sodann wird ein „Lodzer tehni- 
ſcher Briefkaſten“ eingerichtet werden, wobei das rieſige 
Intereſſe der Lodger Radioempfänger für die Radiotech⸗ 
nik befriedigt werden dürfte. Es werden auch gewiſſe 
Ratſchläge radiotechniſcher Art geboten werden. Der 
„Brieflaſten“ ſteht unter der Leitung des techniſchen Qei- 
ters des Lodzer Senders, Herrn Gawronſki. Die bishe⸗ 
rigen „Poſtbriefkaſten“ und „Schützendarbietungen“ wer⸗ 
den an jedem erſten und dritten Sonntag des Monats 
um 5.45 Uhr weiter gefunkt werden. Schließlich werden 
in dem neuen Winterprogramm täglich um 19.55 Uhr 
(Sonntags um 21.45 Uhr) Lodger Sportmeldungen ber- 
kündet. Von den anderen Darbietungen ſeien noch er⸗ 
wähnt: täglich um 8.10 Uhr Theaterreportage, einmal 
wöchentlich eine „Theaterſchau“, täglich um 15.35 Uhr mit 
Ausnahme der Feiertage Börſenberichte, täglich um 19.45 


Uhr das Programm des nächſten Tages und an den Mons 
tagen um 19.25 Uhr „eine ſoziale Stunde“, in der ine 
tereſſante Mitteilungen verſchiedener Organisationen bes 
kanntgegeben werden. 

Bezüglich der muſikaliſchen Darbietungen wird das 
bisherige Wünſchkonzert in derſelben Beit beibehalten. 
Unabhängig davon werden Sonntags von 14 bis 15 Uhr 
ſowie Dienstag und Donnerstags von 22.15 bis 23:30 
Uhr eigene Schallplattenkonzerke geboten. Das neue 
Winterprogramm ſieht zum erſten Male die Uebertragung 
leichter Mufit aus Lodzer Vergnügungslokalen vor und 
zwar jeden Dienstag und Donnerstag anftatt der erwähn⸗ 
ten Schallplattenmuſik. 

Die Abteilung (Verſchiedenes) wurde im neuen Win⸗ 
terprogramm abgeſchafft, an ihrer Stelle wird das foge⸗ 
nannte „Reklamekonzert“ treten, das täglich um 22 Uhr 
geboten wird. Es bleiben nur noch die Reportagen übrig, 

„Ich muß bemerken“, ſchloß Direktor Jarzembowſi 
feine Ausführungen, „daß ich nur vom Lodzer Sender 
ſprach. Es ift ſeſbſtverſtändlich, daß auch die intereſſan⸗ 
teſten Sendungen Warſchaus und aller anderen polniſchen 
Sender von uns übernommen werden. Daraus ift erſicht⸗ 
lich, daß Lodz langſam jedoch ſyſtematiſch ſich aus einer 
Station, die fremde Sendungen übernimmt, in eine Sta⸗ 
tion mit eigenem immer mehr ausgebautem Programm 
umwandelt. Dies geht übrigens Hand in Hand mit der 
zunehmenden Zahl der Radiohörer.“ 
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Vamhöje bitefen nicht photographiert werden. 

Die Direktion er Lodzer Eiſenbahnknotenpunkts hat, 
wie wir erfahren, eine Bekanntmachung erlaſſen, in der 
vor dem Photographieren des Geländes der Lodzer Bahn⸗ 
Höfe, der Viadukte, Eisenbahnbrücken u. drgl. ohne vor- 
herige Erlaubnis der Direktion gewarnt wird. Das Pha- 
tographieren der Eiſenbahnobjekte ohne vorherige Ein⸗ 
holung der Erlaubnis wird als Spionagevergehen ange⸗ 
ſehen und beſtraft. Da es jedoch häufig vorkommt, diß 
auf dem Bahnhof ankommende Perſonen photographiert 
werden, wird in dieſer Hinſicht eine Ausnahme gemacht 
und die Aufnahme der auf dem Bahnſteig vor den Way- 
gons ſtehenden Perſonen geſtattet. Die Aufnahme tann 
auch im Zuge, jedoch nicht während der Fahrk gemacht 
werden. ~ 

in die Senkgrube geſtürzt. N 
È Als geſtern früh im Hauſe Mbramowftiego 30 der 
7jährige Karol Makowſti in den Abort gehen wollte, 
ſtürzte er in die Senkgrube, die nicht gut zugedeckt war. 
Der Knabe konnte rechtzeitig gerettet werden, ſo daß er 
leinen Schaden davontrug. Es ſtellte ſich heraus, daß in 
der Nacht der Landwirt Karl Lohrer aus dem Dorfe Jen⸗ 
drzejow, Gemeinde Wiskitno, die Kloakengrube geleert 
und dabei die Oeffnung nicht richtig zugedeckt hat. Lohrer 
wird zur Verantwortung gezogen werden. (a) 

ilzve . 
ay G Moſtowa 12 erkrankten nach dem Genuß 
von Pilzen die 52jährige Zoſſa Maranowſta, deren 285 
jähriger Sohn Staniflato und deffen Ehefrau Joſeſa ſowie 
deren Kinder Zygmunt und Adam im Alter von 3 und 2 
Jahren. Es würde die Rettungsbeteitſchaft herbeigerufen, 
die den Erkrankten Hilfe erteilte. Da ber Zuſtand der 
Erkrankten nicht gefährlich war, konnten fie zu Haufe ges 
laſſen werden. Die Pilze hatten die Bofa Maranomita 
und ihr Sohn ſelbſt geſammelt. (a) 
Von den Pferden zertrampelt. 

Als 5 11 Liſtopada 108 wohnhafte Kutſcher Beret 
Wygoda geſtern einem Pferde das Geſchirr verbeſſern 
wulle, ſcheute das Pferd und riß Wygoda um. Die Pferde 
bäumten ſich auf und dabei kam der Kutſcher unter die 
Hufe der erregten Tiere. Er erlitt ſchwere Verletzungen 
und mußte von der Rettungsbereitſchaft in ein Kranken⸗ 
haus eingeliefert werden. (a) 


Selbftmorhnei 

Im eee des Hauſes Retkinſka 27 trank der 
26 Jahre alte Schloſſer Jan Kawezynſki in ſelbſtmörderi⸗ 
ſcher Abſicht eine Miſchung von Brennſpiritus und Lyſol. 
Den Lebensmüden überführte die Rettungsbereitſchaft ins 
Krankenhaus, (a) 
12jähriger ſcnabe vermißt. 

Antonina Plachta, wohnhaft Napiorkowſkiego 31, 
meldete der Polizei, daß ihr 12 Jahre alter Sohn Joſef 
am 15. Mai das Elternhaus verlaſſen hat und ſeildem 
micht zurückgekehrt ift. Die Polizei hat Nachforſchungen 
nach dem Knaben angeſtellt. (a) 


Der heutige Nachtdienſt in den Apotheken. 

er Plae Koscielny 10; A. Charemza, Pos 
morffa 12; E. Müller, Piotriowſla 48; M. eh, Piotr⸗ 
kowfta 225; 800 Gorczycki, Przejazd 59; G. Antoniewiez, 
Pabianieka 50. 


Aus dem Gerichtsſaal. 
Den Kindern die Ohrringe geſtohlen. 


Am 20. März konnte im Torwege des Hauſes Mio⸗ 
dowa 5 ein Mann in dem Moment feitgenommen werden, 
als er einem Mädchen die Ohrringe ſtehlen wollte. Der 
Feſtgenommene erwies ſich als der Söjährige, bereits 
mehrfach vorbeſtrafte Dieb Antoni Karolewfki. Raro- 
lewſki wurde der Polizei übergeben und hatte ſich geſtern 
wegen dieſes gemeinen Diebſtahlverſuchs vor dem Stadt⸗ 
gericht zu verantworten, das ihn zu 3 Jahren Gefängnis 
verurteilte. (a) 


Verurteilter Einbrecher. 


Am 2. Mat d. J. wurde im Haufe Sienna 8 in der 
Wohnung des Leopold Zamkowſti ein Einbruchsdiebſtahl 
verübt. Der Dieb namens Adam Furmanſti konnte jedoch 
feſtgenommen werden, als er fih eben mit der Beute ent- 
ſernen wollte. Geſtern ſtand Furmanſki vor dem Stadl⸗ 
gericht und wurde zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt. (1) 


Aus dem Neiche. 


Die Nuhr⸗Epidemie in Wolhynſen. 
1400 Erkrankungen, 250 Todesfälle, 


Zu der von uns gemeldeten Ruhrepidemie in Wolhy⸗ 
nien berichtet die halbamtliche „Gazeta Polita”, daß in 
der wolhyniſchen Ortſchaft Krzemieniec im Laufe der Teh- 
ten Woche bei insgeſamt 1400 Ruhrerkrankungen 250 
Todesfälle zu verzeichnen waren. Alle Maſſenverſamm⸗ 
lungen, wie Jahrmärkte, Viehmärkte und Vereinsſizun⸗ 
gen und dergleichen ſeien von den Behörden verboten wor⸗ 
den. Die amtlichen Stellen bejtreiten die Genauigkeit 
der Nachricht in der „Gazeta Polſka“. Nach ihren Anga⸗ 
ben handle es ſich nicht um 1400 Erkrankungen und 250 
Todesfälle, ſondern um 800 Erkrankungen und etwa 50 
Todesfälle, wovon allein auf Krzemieniec bis zum Ende 


der vergangenen Woche 350 Erkrankungen entfielen. Die 


amtliche Stelle gab ſerner an, die Krankheit, die fie als 


Dyſentherie bezeichnet, fei in den polnischen Oſtprobinzen 


eine faſt alljährliche Erſcheinung, die nur in 
dieſem Sommer beſonders ſchwere Formen angenommen 
habe, 

Zwei Urſachen werden angegeben. Erſtens der Man⸗ 
gel an ſteriliſtertem Trinkwaſſer in den fraglichen Gebie⸗ 
ten, zweitens der Genuß ungereinigten Obſtes. 
Höhepunkt der Epidemie liege bereits zwei Wochen gurit, 
jet fei die Zahl der Erkrankungen auf ein Minimum pr 
rückgegangen. Die Hauptzentren der Epidemie feien die 
Woſewodſchaften Wolhynien und Stanislau, in welch letz⸗ 
terer es Ortſchaften gebe, die nicht einmal über Brunnen 
verfügten, ſo daß die Bevölkerung gezwungen ſei, das 
Trinkwaſſer aus Teichen und Flüffen zu 
entnehmen. Beſondere Spitäler feien in allen Woſewod⸗ 
ſchaften eingerichtet worden, Spezialärzte in alle bedroh⸗ 
ten Gebiete feien entſandt. 


6 Kinder verbrannt. 
Bei dem Brand des Städtchens Hanewicze 


Wie wir bereits vorgeſtern berichteten, ift in dem 
Städtchen Hanewicze im Wilnagebiet ein Großſeuer aus⸗ 
gebrochen, dem faſt das ganze Städtchen zum Opfer fiel. 
Mie jetzt bekannt wird, find bei dem Brande 6 Kinder ums 
Leben gekommen. Ueber 100 Gebäude wurden vom Feuer 
vernichtet. 


Der 


glerz. Streit. In der Zgierzer Firma Bron 
cher, Tücherdruckerei, ift ein Streik der Arbeiter ausge⸗ 
brochen, da ihnen ſeit 2 Jahren kein Urlaub gewährt wor⸗ 
den ift. Am Streik find gegen 100 Perſonen beteiligt, (a) 

Ruda⸗Pabianicka. Perſönliche s. Herr Dipl. 
Ing. Bruno Paul Obermann, ein Abiturient des Deuts 
ſchen Gymnaſiums in Lodz, promovierte an der Techni⸗ 
iden Hochſchule in Braunſchweig zum Doktor⸗Ingenieur 
mit der Note „ſehr gut“. 

Lajt. Ein Anweſen niedergebrannt. Im 
Dorfe Rydzyny, Kreis Lajt, entſtand auf dem Anweſen 
des Staniſſaw Nowak Feuer. Das ganze Anweſen wurde 
eingeäſchert. Der Schaden beläuft ſich auf 12 000 Zlom. 

Konin. Tragiſcher Unfall auf der Jagd. 
Auf tragiſche Weiſe ijt der Knecht des Gutes Zychlin, Kreis 
Ronin, Ignaen Biola ums Leben gekommen. Biola ſaß 
auf dem Kutſcherbock des Wagens, auf welchem der Guts⸗ 
beſttzer Franeiszek Adamſki von der Jagd zurückkehrte. 
Jufolge eines auf dem Wege eingetretenen Hinderniſſes 
mußte der Wagen ganz plößlich halten, wobei das Jagd⸗ 
gewehr des Gütsbeſttzers plößzlich losging und die ganze 
Schrotladung dem Zis la in den Rücken drang, der auf der 
Stelle getötet wurde. Die Polizei hat eine Unterſuchung 
eingeleitet. (a) 

Tſchenſtochau. Streik. In den „Tſchenſtochauer 
Textilwerken“ ift am Montag ein Streik wegen Nichtein⸗ 
haltung des Lohnvertrages durch die Fabrikleitung aus⸗ 
gebrochen. Am erſten Tage trat die eine Schicht von 750 
Arbeitern in den Streik, der ſich am Dienstag auch die 
zweite Schicht anſchloß. 

Kattowitz. Mordverſuch an der Ehefrau, 
Eine furchtbare Familientragödie ereignete fi am Sonn⸗ 
tag in der Ortſchaft Lonkau bei Pleß. Der Landwirt 
Paul B. geriet aus unbekannten Gründen mit ſeiner 40 
Jahre alten Ehefrau in einen heftigen Wortwechſel. Unter 
einem Vorwand ſchickte er feine drei Kinder ins Dorf, 
holte dann einen Hammer und ſchlug damit ſolange auf 
die Frau ein, bis ſie ohnmächtig zuſammenbrach. Dann 
ſchleppte er die Bewußtloſe unter einen morien Torbogen 
und brachte das Gemäuer zum Einſturz. Die Frau wurde 
von den Trümmern begraben. Inzwiſchen wurde der 
Vorfall von den Nachbarsleuten bemerkt, die die unglück⸗ 
liche Frau aus den Trümmern hervorzogen und fie ins 
Johannterkrankenhaus nach Pleß überführten. 


Sport. 


Vom Länderfpiel Polen — Deutſchland. 


Geſtern hat fih der Verbandslapitän entſchloſſen, 
auch den Tormann des Ls — Frymarkiewiez für die 
Repräſentation gegen Deutſchland zu beſtimmen. Es ſteht 
aber noch nicht ganz feft, ob er an Stelle von Fontowiez 
ſpielen ſoll oder ob er als Reſervemann zu betrachten ijt. 

In Warſchau werden am Sonntag 16 Sonderzüge 
aus ganz Polen eintreffen, darunter 4 aus Lodz. Zwei 
Züge werden vom Kaliſcher Bahnhof und zwei dom Pae 
brilbahnhof abgehen. Eine geringe Zahl von Fahrkarten 
iſt noch im Orbis zu haben. 

Von den Spielern, die für die Repräſentation auf⸗ 
geſtellt wurden, ſpielten bereits repräſentativ: Fontowicz 
10, Martyna 22, Bulanow 25, Kotlarczyk IT 20, Kotlax⸗ 
cayt 1 22, Myſiak 17, Riesner 4, Pazurek 18, Nawrot 19, 
Wilimowſki 3 und Wlodarz Imal. Von den Reſerven: 
Frymarkiewiez 1, Galecki 4, Dziwisz 1, Niechciol 8, Gi- 
Zzewſti 14 und Szezepaniak gmal. 

Ein Fußball⸗Städteſpiel Krakau — Budapeſt 
findet am Sonntag in Krakau ſtatt. Da Krakau einige 
Spieler für den Länderkampf Polen — Deutſchland her⸗ 
geben muß, fo wird die Krakauer Auswahlmannſchaft 
ziemlich geſchwächt den Kampf mit Budapeſt aufnehmen 
miiſſen. 


Jialfeniſche Fußbakmannſchaft in Polen. 

Die bekannte Fußballmannſchaft FE Milano (Mais 
land) kommt in der zweiten Hälfte des September auf eine 
Tournee nach Polen, Sie wird ſpielen am 15. mit Pos 
gon in Lemberg, am 16. mit Cracovia in Krakau, am 22, 
in Beuthen und am 23. mit Ruch in Hajbuti. 

Die Italiener haben ſich auch an LAS zwecks Aus⸗ 
tragung eines Spiels in Lodz gewandt und haben den 20, 
September vorgeſchlagen. LAS wird zu dieſem Angebot 
erſt Stellung nehmen. 

Nur 5 Polen bei den Europameiſterſchaſten in Turin. 


Der polniſche Leichtathletik⸗Verband hat fi enta 
ſchloſſen, zu den am 7—9. September in Turin ſtattfin⸗ 
denden Europameiſterſchaften nur 5 Vertreter zu entſen⸗ 
den, Dies find; Kufocinjtii, Heljasz, Kucharſki, Luckhaus 
und Plawezyk. Weitere Leichtathleten können aus finan⸗ 
ziellen Gründen nicht entſandt werben, 

Tag des polnifchen Boxverbandes. 

Der polniſche Boxverband hat für den Tag des Bers 
bandes — 8. und 9. Dezember — nachſtehendes Proe 
ramm aufgeftellt; 8. Dezember: Warſchau — Poſen, Lodz 
— Oberſchleſien, Lemberg — Oberſchleſien II, Krakau — 
Poſen II, Bialyſtot — Warſchau UI, Hohenalza — Rome 
merellen; 9. Dezember: Lublin — Poſen, Slaniſlawow 
— Oberſchleſien IT, Wilng — Warſchau II. Die an erſter 
Stelle genannten Städte find die Veranſtalter der Treffen. 


Eder bleibt Europameiſter. 


In Zürich konnte der Kampf um die Europameiſter⸗ 
ſchaft im Weltergewicht zwiſchen dem Titelhalter Eder 
und dem Italiener Venturi erſt am Sonntag abend burde 
geführt werden, aljo erſt 21 Stunden nach dem angeſetzten 
Termin. Infolge des kühlen Wetters hatten ſich im Bis 
richer Stadion nur 4000 Zuſchauer eingefunden. Es ge⸗ 
lang Eder gegen den ſehr guten Italiener über 15 Runden, 
ein gutes Untenſchieden herauszuholen und damit feinem 
Meiſtertitel erfolgreich zu verteidigen. 


An den ungariſchen Tennismeiſterſchaften 


werden auch Tloczynſki und Witman teilnehmen. 
— — — — a 


Nadio⸗Stimme. Y 


Donnerstag, den 6. September 199, 


Polen. 
Lodz (1339 155 224 M.) 

12.10 Hörpiel für Kinder 12.30 Salonkonzert 13 
Mittagspreffe 13.05 Vom Arbeitsmarkt 13.10 
Opernphantaſien 13.30 Pauſe 15.80 Erportberichte 
15.35 Bbrſenberichte 15.45 Konzert 16.30 Leichte 
Mufit 1645 Franzöſtſcher Sprachunterricht 17 Vor⸗ 
trag 17.50 Lodzer Poſtkaſten 18.05 Schallplatten 
18.10 Theaterrepertoire 18,15 Kammerkonzert 18.45 170 
Was lejen? 19 Violinrezital 1910 Feuillekon 190 
Volksmuſtk 19.45 Programm für den nächſten Tag 
19.50 Sportberichte 20 Leichte Mujit 20.45 Abende 
preſſe 20.55 Wie wir in Polen arbeiten 21 Abend⸗ 
konzert 21.45 Vortrag 22 Reklamekonzert 22.15 
Leichte Mujit 22.45 Schallplatten 23 Wetterberſcht⸗ 
23.05 Muſik aus Ciechocinek. 


Ausland. 

Königswuſterhauſen (191 töz, 1571 M.) 
12 Mittagskonzert 13 Schallplatten 15.15 Funk⸗ 
kaſperl 16 Nachmittagskonzert 20,15 Die Berliner 
Philharmoniker ſpielen 22.20 Parteitag in Nürn⸗ 
berg 23 Schallplatten. 

Heilsberg (1031 195, 291 M.) 
11.30 Mittagskonzert 13.05 Schallplatten 16 Nach⸗ 
mittagskonzert 17 Hitler ſpricht 19 Kammermufik 
20.10 Bunter Abend 23 Nachtkonzert, 

Breslau (950 155, 316 M.) 
12 Mittagskonzert 14.25 Schallplatten 15.30 Rins 
berfunt 16 Nachmittagskonzert 17.55 Kleines Mon- 
zert 19 Der Führer ſpricht 20.15 Funkbrettl 23 
Konzert. 

Wien (592 103, 507 M.) 
12 Mittagskonzert 13.10 Konzert 14.10 Schaffplah 
ten 16.15 Kinderſtunde 19,35 Unterhaltungskonzert 
21 Junge Künstler 22.50 Heſtere Weiſen 23.56 
Tanzmufit, 

Prag (638 KHz, 470 M.) 
12.30 Leichte Mut 15.15 Orcheſtermuſtt 18.10 
Deutſche Sendung 19.10 Jugendmufit 20.10 Vio 
linmuſik 22,15 Jazzmuſtk. 


Deutſche Sozialſſtiſche Arbeitspartei Polens, 

Chojny, Freitag, den 7. September, um 8 Uhr 
abends, findet eine Vorſtandsſitzung mit Beteiligung der 
Vertrauengmänner ſtatt. Vollzähliges Erſcheinen fit an 
bedingt erforderlich. 


u. u.. 
Am Sonnabend, dem 8. September, um 7 
abends, findet die ordentliche Verwaltungsſihung 
UUR, Abt. Lodz, ſtatt. 5 


Ur 
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d mir vom Sitija beimmt 


(81. Jortſetzung) 


„Das ift die verwünſchte blonde Frau, die mir mei- 
nen Mann und meinen Kindern den Vater geſtohlen hat!“ 
ſprudelte die Frau hervor, „ſelbſtverſtändlich — jetzt bin 
ich ihm nicht mehr fein genug! Aber ſeine Armut teilen, 
das konnte ich!“ 

Was, Minghetti verheiratet? Soviel Italieniſch 
verſtand Erich, um dies aus des Weibes Worten heraus⸗ 
zuhören. Er fragte nochmals. Mit einem energiſchen 
Kopfnicken antwortete ihm die temperamentvolle Frau. 
Erich verſtand ſie zu beruhigen, und dann erfuhr er, daß 
Minghetti längſt verheiratet fei und zwei reizende Bam- 
binos habe. Von Beruf ſei er Kellner; er ſei lange in 
Deutſchland und Frankreich geweſen; daher ſeine vorzüg⸗ 
lichen Sprachkenntniſſe — 

„Iſa, hörſt du, dein Marcheſe ein Kellner —!“ 

Ja, und es ſei nicht das erſte Mal, daß Rinaldo auf 
und davon gehe, ohne zu ſagen wohin, und dann irgend⸗ 
wo den vornehmen Kavalier ſpiele! Großer Gott, das 
fiele ihm leicht, denn er habe alles den feinen Herren ab⸗ 
geſehen; und ſchön ſei er obendrein — wie ſie, mit einem 
verliebten Seufzer nach ihm hinblickend, bemerkte. 

Und daß er in Monte Carlo ſei, habe ihr Lorenzo, 
der Fiſcher, erzählt. Deſſen Bruder Pietro ſei hier und 
habe ihm geſchrieben, daß er Rinaldo hier geſehen mit 
einer ſchönen, blonden, ſeinen Dame, mit der er im Ka⸗ 
ſino am Spieltiſch geſeſſen und ſehr zärtlich getan habe! 

Da habe fie ſich aufgemacht von Genua ‚ihn zu holen; 
unbedingt müſſe er mit ihr zurück. 

Ohne Ha anzufehen, erklärte Erich ihr den Sağ- 
verhalt. 

Die wütende Scham über 


Dr. Alfred Fischer 


Chirurg 
Shesiatikt für Nierens, Blaſen⸗ u. Harnlrantheiten 


zurlckgelehrt 


Empfängt von 10—12 Uhr im Johannisſpital und von 


Roman von Fr. Lehne. 


dieſe Demütigung ver⸗ 


brannte Iſa förmlich; fte hätte in den Erdboden finfen 
mögen. 

„Ihr Mann iſt ein Betrüger, ein elender Betrüger!“ 
ſchrie ſie die Frau an, „er muß ins Gefängnis!“ Dann 
wandte ſie ſich an Erich — „ja, Erich, er iſt ein Betrüger! 
Er hatte es nur auf dein Geld und auf meinen Schmuck 
abgeſehen! Ich will es dir nur ſagen — zerreiße ruhig 
den Scheck — nicht hunderttauſend Franken hat er mir 
gegeben, ſondern nur hundert! Und meinen Ring mit 
dem Rubin gab ich ihm als Sicherheit; er hat ihn noch —“ 

In ihrer raſenden Wut hatte Jia gar nicht bedachr, 
daß fie ſich ſelbſt verriet und anklagte — daß fie ſich zur 
Mitſchuldigen an einem Betruge gemacht, an ihm, dem 
Gatten! Der Etel vor fo viel Gemeinheit ſtieg Erich 
würgend im Halſe hoch. 

Wozu aber noch ein Wort ſagen, da er ſowieſo mit 
Iſa fertig war! Sie würde das Nötige von ſeinem An⸗ 
walt hören. 

„Iſt das wahr, was Madame geſagt hat?“ 
Erich kurz und kalt. 

Minghetti war in Gegenwart ſeiner Frau, die ihn 
feft am Arme hielt und mit den ſchwarzen Augen brohers 
anfunkelte, ſehr klein geworden. Seinen Ausreden, die 
ſehr wortreich waren, entnahm Erich, daß Iſa die Wahr⸗ 
heit gejagt. Er nahm aus feiner Brieftaſche hundert 
Franlen und warf fie verächtlich Minghetti zu. „So, jetzt 
iſt die Sache erledigt.“ Den Scheck zerriß er in kleine 
Stücke. 

„Und mein Ring, mein Rubinring — er iſt Tauſende 
wert!“ rief Iſa unruhig. 

Minghetti lächelte zyniſch, während er von Aa zu 
Erich blickte und mit Betonung ſagte: 

„Ich erlaube mir, den Ring zum Andenken an eine 
ſchöne Stunde zu behalten. Madame Küſſe waren 
iğ; fie gehören zu meinen ſchönſten Erinnerungen.“ 
Es war Erich, als habe er einen Schlag bekommen; 
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fragte 
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er ballte die Hände zu Fäuſten. Am liebſten hätte er den 
andern in das freche Geſicht 


geſchlagen. Doch er be⸗ 
zwang ſich. 


Mit unſäglich verächtlichem Blick ſtreifte er Iſa und 
verließ das Zimmer, 

Draußen atmete er mehrere Male tief auf, als wollte 
er ſich von dem Broden der Gemeinheit, der ihn ange⸗ 
weht, frei machen. 

Dann ging er in ſein Hotel zurück. 


Neunzehntes Kapitel 


Erich konnte jetzt keinen Menſchen ſehen; er mußte 
ſich in der Einſamkeit ſeines Zimmers erſt zurecht 

Mit einem Male kam eine ungeheure Sehnſucht über 
ihn nach Iſabellas weicher Stimme, nach ihren gütigen 
Händen. Die kurze Begegnung mit ihr hatte in fam 
alles wieder lebendig gemacht. Wie ſchön war alles ge 
fen! Bei Iſabella war Reinheit und Treue — d 
Schönheit. 

Könnte er ſich nur einmal wieder mit ihr aussprechen, 
wie er das früher ſo oft getan. 

Er faf vor dem Schreibtiſch und ſchrieb ſich alles v: 
Herzen. Eine Beichte war es gewiſſermaßen und r 
Abrechnung zu gleicher Zeit. Klarheit ſollte zwiſchen J 
bella und ihm herrſchen; das war er fid ſelber ebenjui: 
ſchuldig wie ihr. 

Es war ein langer Brief geworden. Er verſah : 
mit der Anſchrift ihres Anwaltes, mit dem fte fieri 
noch in Verbindung ſtand. Sie ſollte ihn als letzten Gruß 
von ihm empfangen, ehe er Europa für immer berlich, 
um nach Java zurückzukehren. 

Er fügte noch die paar begleitenden und erklärenden 
Zeilen für den Anwalt bei und brachte den Brief dann 


nach der Poſt. 
Fortſezung folgt. 


Mime 


umu 
Kräftiger 


Arbeitoburfche 


bis 17 Jahre für Lager 


Wollen Sie zum 


silm? 


Schreiben Sie an 


22 Err ae 2 Ila Nähmaſchinen Ala, 55 Faubg 3 pier dee r e 
ontmartre. = | ren in der Geſch. d. Bl. 
Wichtig! Paris. Serv. 91, 3 
Dr. med.WOLKOWYSKI Den Herren Jabrikmeiſtern für die Jans-, Inbuktele- u. Handwerisichnei- NT 
6 i Mi 11 2. 23 2 und Medjanitern erteilt dere mit Fuß⸗ u. Motorantrieb, neu u. gebraucht eee, ANANAGA ONOONO NANNAN 
. 238:0. Herr Pomorski unentgelt« Dr. 
egieiniang iu haengen Mat — Koparaturen — mg. Albert Mazur 


Spesialarst für Hant Harn · u Geſchlechtstrauldeſten 
— empfängt von 8—12 und 4—9 Uhr abends 


täglich von 17—19 Uhr 


Sütmiliche Zeile und Nadeln ſtets auf Lager 


an Sonn- und Felertagen von 9—1 Uhr 


Heilanftalt „OMEGA* 
Aerzte⸗Spezlaliſten und zahnärztliches Kabinett 
Glomna 9 Tel. 142 42 
Die Hilfeleiftungsftation ijt Tag und Nacht tätig 
Auch Visiten in der Stadt. — Elektriſche Bäder 
Analyſen. — Quarzlampen. — Röntgen 
Diathermie 
Konſultation Zloty 3.— 


Privat⸗Heilanſtalt 
Dr. Z. RAK O WS KI 


Ohren», Nafen- und Falskrankhelten 


Behandelt in der Hellauſtalt: 
liegende wie auch kommende Kranke (Operationen ze.) 


Piotriowſta 67 Fel. 127-81 


Sprochſt. 11—2 n. 5—8 
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Rakieta 


i 74776 
Sienkiewicza 40 Zeraraeklago 14 


Ecke Kopernika 


| Przedwiośnie 
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Sielanka um 2 Uhr nachm, findet in der 
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NN, 
Sielanka 


Ernte m&emeindefeit 


Am Sonntag, dem 9. September 


„Sielanka“ Fabjanicka 59 ein großes 


zugunſten des ebang. auge b. Kirchbaues in Nuda⸗Pablanitta 
mit religiöſer Feier ſtatt. 
Geſangliche Darbietungen der Kirchen⸗Chöre zu St. Johannis, 
zu St. Trinitatis und Ruda⸗Pabianicka. 
Muſikaliſche Darbietungen des Poſaunenchores Jubilate“, des 
Poſaunenchores in Ruda⸗Pabianicka forte des Muſikvereins „Stella“ 


Große Pfandlotterie mit wertvollen Gewinnen 


Preis des Loſes 1 Zloty. Jedes Los gewinnt. 
Kahnfahrt — Stern- und Scheibenſchießen 
Kinderſpiele — Kinderumzug, 

Eigenes Büfett. Eigene Konditorei. 
Eintritt: für Erwachſene Zl. 1.—, Jugend u. Militär 50 Groſchen 
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Cors Metro Adri 


Legjondw 2/4 Przejazd 2 | Główna 


Heute und folgende Tage 


Facharzt für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden 


Pitsudskiego 65 
zurückgekehrt 


Dr. Ludwig Falk 


apelata für Gant- und Geſchlechtokranke 
zurückgelehrt 
Nawrot 7 Tel. 128-07 


Empfangsſtunden: 10—12, 5—7 


Dr. Klinger 


Spesiatanzs lr venerdie, Dant- u. Haartranihetiet 
Beratung in Sorualtengen 


Andrzeſa 2 Tel. 132.28 
zurütkgelehrt 


Gmpfängt von D—11 fraß und von 6—8 Uhr 
Sonntags und an Wetertagen von 10—12 Uhr 


| 


LODOWNIA 


CENTRALNA, PIOTRKOWSKA 116 
Tel. 190-48 


1 


Kino im Garlen 
Heute und folgende Tage 
Die überaus luſtige Komödie 


Fort mit 
der Kriſis 


Eddie Cantor 


in der Rolle des finanziellen 
Beirats zur Bekämpfung der 
Kriſis und feine ſieben 


Ziegfeld⸗Girls 
Beginn der Vorſtellungen um 


4 Ühe, Sonnabends 2 Uhr, 
Sonn- und Jeiertags 12 Uhr 


Heute und folgende Tage 


Zur Eröffnung der Saifon 

präſentieren wir die bejte und 

luſtigſte Wiener Komödie aller 
Zeiten u. d. Titel: 


„CSIBI“ 


geſprochen und geſungen in 
deutſcher Sprache. 

Ju den Hauptrollen: 
Froneisla Gaal Hermann 
Shimig, Tibor v. Hamat. 

Nächſtes Programm: 

Wenn du jung bi 

e oie Die Wel. 
Beginn täglich um 4 Uhr 
Sonntags um 2 Uhr. Preiſe 
der Pläge: 1.00 loty, 90 
und 50 Groſchen. Vergün⸗ 
ſtigungskupons zu 70 Groſchen 


Unſer Revelationsprogramm! 


Großes Senſationsdrama nach 
der Erzählung v. Conan Doyle 


Sherlock 
Holmes 


mit CLIVE BROOK 
als Sherlock ſowie 
Miriam Jordan 
Ernest Torrence 
1001 Abenteuer. Eine Erzäh⸗ 
lung die Millione geleſen haben 
Außerdem die Komödie: 
„Der Chauffeur in Flammen 


Eintritt: 1.09, —.85 u. —.54 
Beginn d. Vorfiellungen um 
4 Uhr, Sonntags um 12 Uhr 


Heute und folgende Tage 


Der Sänger 


Varſchau 


mit 


Eugen Bodo 


Außer Programm: 
Foge und Pat⸗Wochenſchau. 
Paſſepartouts, außer den amts 
lichen, bis auf weiteres un- 

gültig. 


Beginn der Vorſtellungen um 
5 Uhr, Sonnabends und 
Sonntags um 12 Uhr 


stellt zu jedes Quantum Eis an Privat- 
wohnungen, Restaurationen, 
Fleischereien etc. 


Telephonanruf genügt. 
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Theater- u. Kinoprogramm, 

Stadttheater: Heute um 8.30 Uhr: Operette 
Liebesyacht“ 

Europa: Die lustige Susanne 

Capitol: Reservistenparade 

Casino: Katharina die Große 

Corso: Sherlock Holmes 

Grand»Kino: Katze und Geige 

Metro u. Adria: Der Sänger von Warschau 

Muza: Der Anstifter 

Palace: Rakoczy-Marsch 

Przedwiośnie: Csibi 

Rakieta: Fort mit der Krisis 


